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Reu Anzeige. Folgende neue An-
zeigen rrschrinrn in der hrutigrn ?StaatS-
Zritung", aufweiche wir unsere Leser anfmerk-

LebrnS-BersicherungS Grsllschatt--glrischr.
Cor!-Proklamation ?p. I. Shäfer.
Zur Notiz?John Langlitz.

Hübnerdiebc sind im oberen Ente dieser
Stadt wieder am ?rupfen".

Unsre Rambarstadt Middletcwn bat
jetzt eine neue Postofsice.

Die National Lebens-BeesicherungS Äesill-
schast ist eingeschlafen, resp, ?geborsten."

DerSuSquehanna hat wieder einen ?Spar-

ren"; er stieg seit letzter Woche etwa 4 Fuß.
Die Schifffahrt auf dem Canal ist dis

zum Frühjahr eingestellt. Unsre Boolleute la-
trn jetzt mehrere Woche Freien.

Ein langer Zug. Cln Zug von 104
lrrren Tai, gezogen von blo einer Lokomo-
livr, pissirte am Donnerstag durch unsre Statt,

und hielt am oberen Bahnhof an.

Gute Nachrichten.?Die Car gadrik
von hier begann am Montag wieder mit ihier
Arbeit und mit gruug Kräften, um vier Car
täglich fertig zu bringen.?Glück auf!

DaS heißt man Armuth.?Vor ei-
igen Tagen verkaufte eine arme grau in Phi-

ladrlphia ihr Haar, um Geld zu bekommen.

An dieMitglteder de Germania
Bau- undTpar-VereiiiS."DenMit-
gliebern de obigen Vereins diene zur Nachricht,

daß am Samstag den 27sten Dezember die No-
minationen der verschirdrnen Beamten dieses

Ein alter Veteran. Gen. A. L.
Roumsort, zur Zeit dc letzten Krirges Mayor
on HarriSburg, feierte am letzten Mittwoch
seinen 77sten Geburtstag. Hr. Roumsort ist
indessen noch so rüstig und zäb wie ein alier

tag stnd. Eine große PrrlSernicdrigung ist in
nrurstrr Zeit in diesem Etablissement gemacht

worden. Man gehr, und betrachte dir Waa-

Wieder ein Strikc."?Die Padd-
ler in McSormick'S und Bailcys Eisenwerken
unterhalb dieser Stadt haben aufgcbört zu ar-
beiten, well ihr Lohn um 52.00 per Tonne hir-
untergesrtzl wurde, giühcr erhielten sie 57.00,

setzt ader nur 85 00 per Tonne. InFolge die-
ses stehen die Eisenwerken jetzt stille.

Der Germania Bau- und Spar-
Verein. Nächste Samstag Abend finden
die Nominationcn für die verschiedenen Aemter
diese Verein ln König'S Hallc statt. Die
Mitglieder desselben sind höflichst dazu eingela-
den. Zwei Wochen später findet die Wahl der

Beamten bel der jährlichen General-Veesamm-
lung statt, wobei alle Mitglieder zu scheinen
haben.

Veränderungen. Die hiesige St.
Alatrick Kirche wird gegenwärtig einer gärizli-

rhnliche Thurinspttze derselben ist theilwrise

gromt errichtet werden. Die große 1.800 bis
2.000 Pfand schwere Glocke, eine der besten und

schönsten diese Staates, wird den in den

Der Baltimore Wecker" warnt

um unbedrulende Geldsummen prellten. Hier
in Harrieburg baden die Kerle dasselbe Manö-
ver gemacht, erdufletui; aber, ohne theo Hotel-
rechaung zu bezahlen, und ohne einen Gimpel
in ihr Netz fangen zu könne. Der ?Wecke,''
(wie auch wir) empfiehl? dieselben den Tausch,
blättern ? ans' Wärmste".

Der arme Schlucker. Kuez zuvor
ehe ble Vorstellung des jjten deutsch Baiail-
lon-Mustk-Scep am letzten Freitag Abend In

Zuhörer weinend die Hallc. Al der Thue-
fteher lhn frug wa ihm fehlte, antwortete e!
,E ist lue vrrd le Schande, daß diese
Deutsche hierher kommen, um Geld von un
ZankeeS abzunehmen." Der arme Schlucker
Halle seinen lebten Blerteldollar verausgabt,
und war ohne Mittel, um seinen Magen mit
Vier füllen zu lönnen! Oh weh!

RaerkenunngSwerth.?Unser frühe-
rer Nachbar, Hr. John P. Deiker, war
am letzten Freitag in einer nicht ganz angeneh-
me Lage, an welcher er jedoch glänzend her-
vorging. Er wollte nämlich da treffliche Mu-
sii-EorpS des ttien Pkonler-BataillouS spielen
hören, tonnte aber wegen seinem Geschäft nicht
gut atkommen. Wa that er? Er schloß seinen
Saloon, unbekümmert um der durstigen See-
le! ihn besucht hätten, und glng nach Beant'S
Halle, um ?seine LandSloute" zu hören,?El
ähultchtS that auch unser alter Freund, Col.
Wag f.?Bravo.

Unfall auf der Cumberland Verl-
ieh Eisenbahn.? Der Passaglerzug aus der
Sumterlanh Valley Eisenbahn elcher Mar-
ge um 7.45 hier anlangt, gerlelh am letzten
Montag nahe Middlescx (ohnwelt EarllSle)
von den Schlei, wodurch die Lokomotive und
der Baggagewagssn umgeworfen, und erstere
bedeutend beschädigt wurde. Der Unfall ge-

schah durch eine sog. "Lvrteir" (Welche) welch
außee Ordnung gadracht worden war. Der
Ingenieur und Feuermann entkamen mit knap-
per Noth, indem sie von der Lokomotive heeab-
speangen.

Furrl?Letzten Montag Abend um etwa
7 Übe drach Feuer aus tn dem wohlbilannten
..S Squehanna HauS" (besser bekannt al die

. f-Fabetk') an der Ehen Alle nahe der
Ctsendahn, wodurch da Gebäude fast total rul-
lrt wurde, va Hau gehört grau Henrielta
Winter. ud war fiir 5500 derstchert; nebst-
dem ist elae Versicherung von 8400 auf die
HauSgeräthschasten. Uedrigen that da Was-ser mehr Schad.' al da Feuer, indem vier
Dampssprttze fast unaufhörlich ihre Schläuche
aus da HauS gerichtet hatte, wodurch die na-

hestehende Häuser r'nd Ställe gerettet wurden.

Ein Brutaler Angriff. Während
Hr. Ja lob Sch arer, ein Arbeiter tn Wa-
derma Sc Beaver'S Rovmühlen zu Danvill,
am lehten Samstag Abend von seiner Retour-
rets: au Laukaster hierher kam um nach Dan-
lll zu gehen, und bort wieder zu arbeiten,
hier aber den Zug verfehlte, wurde er zwischen
de Empire Saloon und dem Bahnhof von ei-
nr Rauft ,usaitngtschlagea und schlimm
mishaudri. Der Angreifer scheint ebenfall
in Stsenarbeiler au Danville zu sein, und
zwar eine von denen, eiche für höheren Loh
standen, und hier mit Hrn. Schearer zusam-
mentraf. Hr. S. ist seitdem nach seinem Be-
stimmungSort abgereist.

Die Brauerei unsres FreunteS Bück
tn LykenStown, war nahe dran, In letzter Woche
durch Feuer zerstört zu rrden. Wie r schein,
halte da Dach eine nahe strhrnden Hanse
Feuer gefangen, nd wurde zerstört. Da da
Feuer a Tage ausbrach, so ar schnell Hülse
hertrlgekommen, um die Vraurrel zu retten.?
Gratulürn, Freund Bück.

Unglücksfälle in den Kohlenmi-
ne.?Während de Jahre 1873 urdrn in

Northumberland und Cotumdia CountieS 117
Person getödtet, und 254 verwundet. Wittwen
hinterließ es 71 mit 207 Waisen! Lrtzüs Jahr
gab S 0t Todte, 207 Vrrwundeü, 40 Wittwen,
und 100 Waisen! Jetzt sage man noch, daß das

Kohlengraben keine gefährliche Arbeit ist, ode

daß lese Leutr zu viel Lohn verdienen.

Der Tunnel.?Nach drei Jahren langer

Arbeil ist endlich der Big Lick Tunnel, welcher
den BigLick Berg von William Balle dis

worden. Der Tunnel ist 3,000 Fuß lang, und
breit genug um zwei Züge nrbrnrinandrr passl-
r-n zu lasse. Die Arbeit geschah durch die
Summit und die Pennsylvania Eisenbahn.
1040 Fuß on dem südlichen Eingang in den
Tunnel liegen die Kohlenadcen, von denen
während dem letzten Jahre 301,000 Tonnen
Kohlen gewonnen wurden.

Eine Warnung für Wirthe.
Wie dte ?Biene on Baltimore", meldet, so
sind die RegierungS-Spitzel" seit einigen Wo-
chen wilder an der Schnüffelardett, um ge-
wöhnlich unschuldigen Wirthen und andern

Personen Verlegenhelen und Geldbußen zu be-

reiten. Diese ?diensteifrigen Seelen" besu-
chen am liebsten dte teutschen MrthschastSloka-
Ir, wo sie sich über ten Schenktisch streckend,
gewöhnlich ausrufen! "ul>, tiliin!cv lurxer,

Schrnkiisch nicht ielleicht rtn Faß oder Keg Ist,
an dem der Stempel fehlt. Da sieht man die
Schlauheit, mit welcher diese Bursche umgehen.
Wie häufig passiit es nun aber nicht, daß die
Stempel durch Unachtsamkeil zerstört werden

Müsse nahe der Gaystraßcn Brücke in Batti-
morc wählend der letzten Woche, und unserm
Freunde, Hrn. Georgßauernschmidt,
bekanntlich ein durchaus ehrenhafter GeschästS-
man. Ersterer mußte 5100.00 Strafe und te

Kosten bezahlen. Hrn. Bauernschmtd hatte ei-

fäßchen einen 25 Eentstcmpel und auf ein Vtcr-
telfaß einen I2i EcntSstempcl geklebt; dieses
wurtr entdeckt, Hr. B. verhaftet, prvzessirt und

ntß veeurtheilt! Da ist diu doch wirklich
stark; namentlich da die Regierung durch den
Mißgriffdes betreffenden Brauergehitsen durch-
aus keinen Schaden erlitt. Also aufgepaßt,
ihr Wirthe! WaS Euch die Nrglrrung nicht
stiehlt, daß stehlen Euch lese Spitzel.

Eine gntstehcnde Lebens - Ver-
sicherung - Gesellschaft. Wie aus
einer Annonce an einer anderen Stelle zu er-

sehen ist, so ist Hr. S. Fle! scher von Holls-
taySburg, General Agent der Coiitiiiental Le-
benS-BersichcrungS-Gesellschafl von New-Aork,
Die ?Continental" ist nicht allein eine der äl-
testen, sonder auch eine der testen und zuvcr-
lässigsten Gesellschaften diese Lande. Ihr
Baar-Capital belauft sich aus sechs und eine
Halde Million Dollars, ein hinreichender Beweis
Ihrer Solidität und blühendem Zustande. Hr.
Sietscher, der ei sehr geachteter, liebenswürdi-
ger Ic auch thätiger junger Mann ist, ist zu
jeder Zeit bereit, Versicherungen entgegenzu-
nehmen, und zwar unter de aller günstigsten
Bedingungen. Auch ist er Agent sür mehrere
gener.VersicheiungS.Gesrllschasien, deren Zu-
trauen er im vollsten Grade besitzt. Personen,
weiche ihr Leben oder ihr Eigenthum zn ver-
sichern wünsche, und das solltc ein Jeder thun,
sönne wir He. Fleischer in HollidavSbnrg
aus beste empfehlen. Unsre Freunde in Al-
oona, Tyione, Hollldaysbuig u. s. w., werden
wohl thun, sich an Hen. F. zu wruten.

Dos lltrBataillon Musik-EorpS,
dessen wlr teerltS In letzter Nro. erwähnten,
stattete HarriSburg am letzten Donnerstag ei-
nen Besuch ab, und gab hier drei seiner Vor-
stellungen. Gleich nach der Ankunft beehrte
da Corps unsre Office mit elnem Ständchen,
wofür wlr trssen Mitgliedern unsere wärmste
Aoerkennung zollen. Leider war die Beiwoh-
nung des Publikum an den drel Abenden in
Beant'S Hallt, wo das Eonceet stattfand, nicht
wle zu wünschen war, (wozu dle ungünstige
Witterung nicht wenig beitrug), alleln Alle, dle
dle trefflicheLeistungen des Corps llrten, gaben
ihm den lebhaftesten Beifall, inde sie dasselbe
al eine der besten wenn nicht da beste Mu-
sil-CcipS erklärten,welches je HarriSburg kr-
suchte. Der Takt und Prärlsslo'n mit welcher
die verschiedenen Pl?en orgetcagen wurden,
war wirklich bewunderungswürdig, und ernte-
ten ten rauschensten Beifall. Da Stück
?Der Einzug In Paris," war ausgezeichnet,
während ?Der Postillion im Wald," und
?Der Kuckul" w!cdeh°lt werden mußten.
?Die Wacht am Rhein" bildete den Schluß,

?Kurz, die Heeren Musiler, von denen Jeder
eln Künstler genannt werden darf, entledigten
sich ihrer Aufgate auf eine höchst befriedigende
Weise. Die Leute sind freundlich und zuvor-
fzmmcnd in ihrem Benehmen, und erbitten
wir für sie überall eln herzliches Willkommen.
Dirigent de EorpS lst Hr. Prof. Eael M.
Klechner.?Während des Aufenthalls hler, lo-
glrte das SorpS bei Hrn. Gottl. Jung,
wo e auf beste bewirthet wurde.

Nachträglich haben vir noch zu melden, daß
obige Corp auf eine snnnbliche Einladung
de Hrn. Dr. Zitzer von EarllSle, am Mon-
tag Abend auch eine Borstellung in jener Stadt
gab. Was jedoch da Schönste ist, Hr. Zitzer
trzahlte nicht nur die Hin- und Herreise der
Herren Musiker aus eigener Tasche, sondern er
beköstigte sie noch sogar unentgeltlich während
ihre Aufenthalt daselbst, und sicherte für sie
da Sourtbau ln EarllSle, In elcher dle Vor-
stellung stattfand, srel von allen Ausgaben!
Wahrhaftig! ein schöner Zug ächl-r deutscher
Herzensgüte und offenherziger Feelgeblgkelt.
Alle Ehre dem allgemein geachteten biederen
Dr. Zitzcr ln EarllSle.

Ehe da Coep unsere Stadt veelicß, brachte
es un ln ber Samstag Nacht noch eln zweites
Ständchen, wobei es (auf unsern Wunsch)
den schönen deutschen Walzer?den ?Lauter-
bacher"-und ein herrlich schöne Lied spielte
(wir geben hler blo einen Ver) -

?Wenn Ich mich nach der Heimath sch'n,
Wenn mir im Aug' dle Thränen steh',
Wenn'S Herz mich drück, hält gar zu schwer,
Ich fühl das Alter um so mehr.
E wir mir leichter um da Herz,
Und stillet mir den schweren Schmerz.
Wenn ich zu meinem Kinde geh'.
Aus dessen Aug' die Mutter seh!"

Wohl mögen dle Musiker an dle alte Hei-
math, an Frau und Klnder gedacht haben, als
sie dlges rührende Lied anstimmte; denn,
mag an sagen wa ma will, ö gittnlchl
schönere al dle Helmalh, ber Ort, wo dle
lieben Theure wohne. Schließlich brach-
te da Sorp noch unserm geachteten Lands-
mann. Hrn. Wm. Brridinger I
S iänbche, wobei sie rech, et, bewtithe nrben.
?Wir wünsche allen Mitgliedern diese Corps
da teste Wohlergehen.

Drei hundert Dollar Belohnung

werten jetzt für hie Verhaftung des Mördeis
der grau Kröhl, angeten, nämlich PIV vom
Mayor, und 200 om Stadtrat. AprcpcS,
Wle kommt e, daß an bei der CoeoneeS Un-
tersuchung tn odtgem Falle, nicht auch dle grau
Mlsch und dc Farmer Schäfer, welche nahe
ter Verftordenen wohnten, aas denZeugenstan-

brachte?
Ein Mann vom rechten Schlag.

?Hr. Heinrich Keen on Sundury, ein

Leser unsrer ?StaatSzeltung." ist ei Freund
der Arteil, aber auch de Drucker. Fleißig wie
Ine Biene aebett er täglich, uno sorgt wie

in treuer Hausvater sür seine Familie, --

für den körperlichen Wohlstand der Gattin
und Kinder. Ader da ist noch nicht alle; er
sorgt auch für das geistige Leden setner selbst
und seiner gamltte, tndem er wöchrntiich nicht
Ipentger denn reißt g?sage 30?Tage- und

Wochenzettunge erhält! Unter diesen stnd 18
Tageblätter. Ja, und was noch das b.'stc lst,
er bezahlt auchsuralle!?AlleEhre tem bra-

ven Manne, dem armen Freund derZettungS-
herauSgcber.?Möge er lange leben.

Starb in ver Blüthe seiner lah-
ren.?Adermais lst S unsre üaurlge Pflicht,
da Hinscheiden eine theuren Freundes zu
Lehner on EhamberSburg, eln noch junger
Mann, der ln der Blüthe seiner Jahren von

dem unerbittltchen TodeSengel dahingerafft wur-
de! ES ist noch nicht lange her, daß wlr ten

Tod seines BaterS, einer der geachtelten und

bravsten deutschen Burger jener Stade zu mel-

den hatte; und jetzt folgt auch der einzigcSohn,
a dessen Grad eine treue Mutter, eine ttesge-

beugte Gattin und sechs unmündige Kinder,

nedst ein großer Kiel warmer Freund: und

Verwandte weinend stehen! Fürwahr, eln her-
ber Schlag süe dle Hinterlassenen. Kaum 30
Jahren alt, mußte der TodeSengel schon ftrne
Sense anlegen, und den braven jungen Main e,

da Edeudild seine Vater dem Kretp
trauter Freunde und Verwandten entreißen!
Da zarte gamlllendand, da noch vor wenigen

mcr entzweit! Der lächelnde Mund, der lie-
bende Blick, da wohlwollende Herz de Gatten,
Vater und greand alle ist verstummt, und

liegt nun im stillen Grabe. Möge Gott die
Schwergeprüften Kosten, und sie in Seine vä-
ürliche Obhut nehmen.?Ruhe sanft, theurer
Freund, denn

Dte Stegeepalme ist Dein Lohn;
Ein Engel, ten Dir Gott gesendet.
Er bringt Dir Ruh', ftrhrt Dreh zum Thron

den 11. Diese nach linem Krankenlager von

Allen die idn laittitin.?Friede seiner Asche.

Ein großes Etablissement.?Wir

Kuchen- und BiScult-Bäckerel de Hrn. Gott-
fried Keebler in Philadelphia, deren vlr
selbst schon früher einmal Erwähnung thaten.
Diese Bäckerei ist eine der größten und umfang-

reichsten in den Ver. Staaten. Sie befindet sich
in Nro. 258, 200, 202 k 201 an der Zwei und
Zwanzigsten Straße jener Stadt, umfaßt also
einen Raum von ier Lotten, über welche ein

großartiges Gebäude mit alle nöthigen Maschi-
nerien ic, reichtet ist. Hr. Keebler erseutet

fünfzig verschiedene Sorten Kuchen, ErackerS,
BiScuitS und verbraucht wöchentlich zwi-
schen 180 bis 200 Faß Mehl, nebst rlner unge-

heure Masse Butter, Eier, Fett, Zucker, Molas-
s-S :c., und beschäftigt sünf und sietenztg Ardel-
ter! Um die Waare fortzuschaffen, H.J er be-
ständig zwölf Wägen oder Fuhrwerken nebst
zwölf Pferden nnd sechs Maulesel im Gehen !

Kurz, es ist dies eln Etablissement wie schwer-
lich ein zweite zu finden ist. Auch wird auf
besondere Reinlichkeit und Sorgfalt in diesem
Geschäft gesehen, da die ganze Leitung desse den
ntir der peesvnlichen Aufsicht de Hr.Keeb-
ler steht, der darnach steht, dass alles ach Vor-
schrist verrichtet wird. Dieses, sowie die That-
sache, daß Hr. K. immer die beste Sorte Mehl
und anderes Material gebraucht find dir Ursa-
che, warum seine Waairn einen solch' wettoer-
breiteten Nns erlangt haben. Kaufleute, welche
diebtstenWaarcnzu kaufen, und eS mit
elnem gewissenhaften, prompten und reellen
Geschäftsmanne zu thun haben wünschen, denen
tonnen wir Hrn. Gottsried Keebler auf's beste
empfehlen.

Klingende Mnnze.?Seil den letzte.
2 Jahren ist c nur selten, baß man Silber oder
Gold zu sehen bekommt, und ist e deßhalb kein
Wunder daß man sich freut, wenn einem dann

und wann klingende Münze zu Gesicht kommt.
Unser Freund, Hr. C°r e P a ul, von Jackson
Townschip, diesem Coimty, bei dem wir neulich
übernachteten, beherbergte un nicht allein unent-
geldlich, sondern er bezahlte auch seine ?StaalS-
zeltung" in klingender Münze, indem er un drei
silberne halbe Dollar, und ein so Cent Laub-
svöschle darreichte! Da war schön, nnd machte
un ordentlich stolz fühlen, auch wieder einmal
im Besitze ächt demokratischen Gelde zu sein.

Aber das ist noch nicht alles. Hr. Paul
zahlte seine Zeitung nicht allein mit Silber, er

üderreichte un auch eine Flasche scharmanten
Johannisbeeren - Wein und ein Dutzend Eier
sür unsere gamille! Alle Ehre, dem braven
Manne. Mlt den Eiern widerfuhr un jedoch

eln unangenehme Malheuer, da wir hier
.zählen müssen. Die Eier, über welche wir

uns sonderlich freuten, waren nämlich alle sebr
schön und groß > wir brachlcn dieselben glücklich
b!S nach Lykenslown zu unserm alten Freunde,
Hrn. Bernhart Platzer. Da nun dessen Bru-
der und Familie vor mehreren Monaten eist
au Deutschland gekommen waeen, und wir ihn
persönlich noch nicht kannten, so lud uns Hr. P.
freundlichst ein, ihm einen Besuch abzustatten.

sicher zu sein, baß sie von Niemandem unvoe-
sichliger Welse zerbrochen werden möchten, stell-
ten ic dieselben mit dem Korb unter einen
Tisch, besonders da wir ei kleine Kind in der
Sind bemerkten da zuweilen un, und dann
den Kord anschaute. Während unsrer Abwe-
senheit gerieth richtig der kleine Junge untie

den Tisch, und fing an, unter den Eiern auf,-
räumen, nnd idnen den GarauS zu machen!
Auch nicht eine blieb übrig! Der
kleine Schelm, den Niemand bemerk hatte,
kam nach geschehener Arbeit zu seiner Mutter;
vle aber c r aussah! a, da können wir nicht
beschreiben. Kurz, dieSler waeen?falsch, aber
?grau Platzer machte den Schaden wieder
gut, tndem sie unSander dafür gab! ?So
ging e mit unser Elern, die dem kleinen
Jungen mehr Freute machten, al alle ?Platzee"
in LykenStow, uns ader zur Warnung die-
nen werten, nie Eier leinem Zimmer zu ver-
stecken, wo Kinder sind.

Rur rubig Blut. Mehrere junge
Hitzköpfe von hier, die unter dem Namen ?Pa-
triotische Söhne von Amerika? bekannt sind,
haben ein Schreiben an den Governör gerich-

nirn ?leddern" zu helfen. Rur Geduld, ihr
Burschen ; euch ist blo her'?Kamm geschwol-
len," denn sollte e wirklich je einmal zum
Kriege kommen, so würde sich euer Mirtschen
bald kühlen, und den Schnabel schneller zurllck-
jlehen, al ihr vielleicht glaubt.

Pfr. D. I.K. Rlne von Misburg, wurde
in letzter Woche In da Workhiu erurtheil,
eil er Geld au einer Schublad gestohlen
haltt!? Sin sauberer Pastor.

Ein Concert In Altoona. -Näch-
sten Shiistag Aden, den 25. d. M. wie der

Milgltrter dlesrS Vereins, laß sich gewiß in

Aufgepaßt Tabakhänbler und
Ctgarrenmaehcr ! In New Stork fat-
tüten letzte Woche einr große Anzahl TabackS-
händlrr, und zwar in Folge ter Schurkerei ei-
nes gewiss ! Tadaksfabrilanlen in Detroit. G.
B. Lichtenderg, und seine Agenten Simpson.

Letzterer kaufte eine große Quantität Tabak,
unter anderem auch 530,000 werth tn Redc-
nue-Bond bcfindttchcr Waaren aus Zett. setzte
die ganze Geschichte zu niederen Preisen um
für Cash, zog als dann sämmtliche Geld au
d.'r Bank und veedusteü. Dir Gläubiger ha-
ben über 8220,000 zu soidern, AssetS stnd je-

doch keine da.

Mor.?ln drm ungefähr 7 Mellen ron
Misburg entfernten, auf den Grenzen on

wurde am vorletzten Mittwoch Morgen der

Schuhmacher Joseph Ker, mtt durchschnittene
Kehle und gedrochenem Hirnschädel todt In sei-
nem Bet gesunden. Als der That verdächtig
ist David Stone, ein früherer Geselle de Er-
mordeten. veehaftei worden. Äan fand im
Besitz de Gefangenen, dessen Sliesel mil Blu(
bespritzt waren. 5100 In Geld und man will
wissen, daß diese Summe dem Ermordeten ge-
höelr.

Persönliches. Im Laufe der letzten
paar Wochen hatte wir da Vergnügen, wieder

Lankastcr ?Lateenc," und Hrn. G. S. L e sch-

il. Vo g e l vonNoilhumberland, Herrin Joh.
Lutz und Anto Wäge le von Miodlelrwn;
Hrn. Gcorggalk on Rockvllle, Hrn. g er-

dtnandGlock nebst Gattin on Chambees-
burg, grau CarolinaKlipp von ebenda-

silbst, Hrn. Wm. V onH o f st ctt e vcn
Washington City ; Capt. R. A. Schmidt
von Lankastcr, letzthin Chrf der Polizei; ferner
Hrn. John Slcdold von Duncannon,

welcher sich als frischer Relrut inmustern ließ z
Hrn. Edward Fe nnell von ChambcrS-
durg, ein Sohn unsres Schwagers on daselbst;

Hrn. Kestnervon der bekannten Firma: Ob-
linger S; K-stner in Rcating ; MrS. Christ.
Else r und Mutter vor ChambcrSburg; und

Hrn. ConradKaffcnberger vcnMecha-
nicSdurg. Zu guter letzt trafen wir auch noch
Hrn. g r t edrtch M obu S von Huntingdou,

und Hrn. Dr. Zitzcr von CarliSlc,?lauter
warme und biedere Freunde. Besten Dank
sür den Bisuch.

Literarisches.
Dir 07. Lieferung de De u tsch-A meri-

kanischcnConversationS-Leilconö
enthält eine große Anzahl amertlantschcr Bio-
graphien, unter denen wir desondirs auf die
de Viecpräsidentcn der südl. Confödeeaiion
Aiiranlcr Stephen, de Baron von Sieuten,

der Generale Sloncman und I. I. Steven

>, des Bildhauers W. W. Story, der Schrift-

deS im Jahr 1873 zwilehen den Holländern und
dem Sultan von Aischi geführten KilrgeS),
über den Industrielle StrouSderg.

Eiistel's Klcider-Lad. ?ln Reo.
1208 Nord Dritte Straße, West-HarriSburg

suche?.' Ott. 10. 1873-2 Mt.

Immer noch am alte Platz !

He. I.E.Mehring, der wohlbekannte Kauf-

ten, die nirgendswo sonst weder an Pracht,
Auswahl, Qualität noch Wohtfetlheit über-
leoffen werden lönnen. Herren und Knaben,

welche einen netten, hübschen und dilligen An-
zug zu haden wünschen, werden wohl thun, det
Hrn. Mehring vorzusprechen. Jetzt ist die Zeit
zu kaufen, da die Waaren ganz neu und,on
der schönste garon sind.?Ma vergesse nicht
Mehring s Kleider-Emporiuin denn das ist der

Platz, um schöne und billigeKleider zn kaufen.
-'f.

Ein schrecklicher Nufflückssall.
Drei Knalttt beim Schlittschuhlaufen

ertrunken.

Der PottSville ?Demokral" bringt folgenden

schrecklichen Unglücksfall. Möge er Andren
zur Warnung dienen:

einen zugefrorenen Teich bet Wcstwood, einige
Meilen von PottSville. Sie hatten die Stär-
ke de Eises zuvor geprüft, tndem sie Steine

glaubten, es rede sie tragen lönnen. AIS sie
aber dle Milte de Teiches erreicht hatten, er-
wie sich ihr Gewicht als zu schwer, die Eisdecke
brach durch, und sie sanlen tn die kalte gluth
hinab. Zwei von thneu, Henrv Pappert und
James SimmonS. gelang e den Kopf wieder
zu erhebe, und sich an den Rand der durch-
brochenen Eisdecke zu klammern. Ihr Ge-
schrei erregte die Aufmerksamkeit der Angestell-
ten eines Kohlen,uge, welcher In der Nähe auf
der Minehtll Bahn hielt, und diese Ilten her-
bei, und e gelang ihnen durch große Anstren-
gungen, die drtden erwähnten Kaaden zu ret-
ten. Eist jetzt erfuhren sie, daß noch drei an-
dere Knaden unter dem Else seien. Da tozwi-
schen mindestens 20 Minuten verstrichen waren
und e mithin sehr unwahrscheinlich erschien,
daß die Versunkenen noch lebend

ftnst ein Zusammenstoß mit andere Züge
zu befürchten stand, so entfern sich die Sisen-
dahn Leute, und ließen nur einen der Ihrigen
zurück, um die Leichen aufsuchen zu Helsen.
Mit dem Betstande rtntger mittlerweile herdet-
gekommenen Personen gelang dies auch nacheiniger Zelt, und die Leichen der Unglücklichen
Knaben wurden nach der Wohnungen ihrer
Eltern getragen. Diese ahnten ntchis von
dem schrecklichen Schlage, der sie betroffen, und
wurden desselden erst inne, al sie die gebroche-
nen Augen und da erblaßte Antlitz ihrer Ltrh-
ltnae erdltcklen. Weinend warfen sie sich über
dieselben, und crschöpsten sich In Wtederdele-
bungS-Veesuchen, welche natiielich vergeblich
blieben.

Der ertrunkene Franz Pappeet, 11 Jahre alt,
war er Sohn de Hrn. Adam Pappert, tn
Aorkvtlle, wohnhaft. Die Beerdigung, welcher
die Schule der Deutschen Katholischen Ge-
meinde und diele andere Letdteaaende beiwohn-
ten, fand am Dienstag statt. Die Eltern der
beiden anderen ertrunkenen Knaben, ZameS
FW, tl lahe und Samuel SimmonS, 6
lahe alt wohnen tn West Wood.

Blair Eounty Agentur
der

Coutiueota! LtbtUs-Vtr-
flcherungS Geftllichaf, von New Stork. Baar
Vorrarv S,SVO.VU k Flri ,

scher. tneral-Agent, Holltdavsdurg.
Hr. F. ist auch Agent sür folgende Fener Vir
stcheeungS-Gesellschaflen - ?SentralAttooira;
?UnderwrlterS", Altoona; ?Germania", New
Stork; ?Proptes", Phtladelphta; ?Pennsylva-
nia", d.. und ?Walcrtown", New goek, wet-
che zusammen et Eapltal on mehr denn sechs
nd zwanzig Millionen Dollars rrpräsrntier!

Dezember 18. 1873-IZ.

Kleine Ursachen haden oft großr Wir-
kungen und oft ist rtn kleiner Husten der erste
Raget zum Sarge. Vernachlässigt aber die-
sen nicht, wenn ihr euch mit einem Pgckcte von
Dr. August König'S Hamburger
Brustthee dem Grade entreißen könnt,

i.

Prafrffor Agassi; gkstrl>rn.
Bost o n, 14. Dez. Professor Agasflz

starb heute um 10 Uhr 15 Minute
Abend tn setner SLohuung tn Cambrtd-
g-str. ,

Louis Jean Rudolph Agasstz wurtr
am 28. Mai 1807 zu Möllers Canlon
Fretburg, Schweiz, geboren. Er stamm-
te au einer sranzöstschrn gamtltr nd
erhielt in seinem Helmathtande lue vor-
zügliche Ausbildung, dte er auf teutschen
UntvrrsttSten fortsetzte. Bald begann
er srtne schitfipellertsche Thätigkeit und
schrieb tn den Jahren 1820 dts 1847
seine bedeutendsten Werke, die seinem
Namen in der wiffenschafiltchen Welt
großen Ruf verschasten. Seine Weite
über Fische und über Gletscher erregten
allgemeines Aussehen. Im Jahre 1840
folgte Agasstz einem Ruf na te Ber-
einigten Staate und übernahm eine
Protssar an ter ?Laivrenc? Scientific
Schoo!' zu Cambridge bet Boston, nd
lebte seitdem tn Amerika. Er wachte
tn dieser Zelt viele Reisen, hielt Vorle-
sungen und schrieb mehrere Wissenschaft
ltche Werke. In seinen Werken luller
als rntschledenrr Gegner von Darwtu'o
Entwickelungslheorte auf.

Abermals ein Theaterbranb.
Baltimore, 12. Dez, heute

Nacht kurz nach 2 Uhr entstand t dem
großen, vlerstöcktgen Backstetngebäudr
an der Ecke der Calvert und der Ballt
more Str. Feuer. In kurzer Zett Hot
ten sich die Flammen der obrrn Stock
werke, in denen sich das American Thea-
ter Comique befand, bemächllgt und dle
ses brannte vollständig aus. Die Gc
schäste, die in dem Erdgeschoß des Hau-
se betrieben wurden, Illle durch Was-
ser großen Schaden; an dem Gebäude lst
zwischen 815 000 und 820.000 und der
übrige Schaden etwa 87000.

Elnlge Zett htudurch war Barnuir.'s
Hotel ln großer Gefahr, doch gelang es
der Feuerwehr das Feuer, das tn dem
Bühnenraum des Theaters ausgebrochen
war, auf das Thealergebäude zu be-
schränken.
Der Dampfer ?Ernst Moritz Akndj"

aufgefahren.
Hier eingetroffene Nachrichten Mellen,

daß der Dampfer ?Ernst Moritz Arndt,"
den 22. Nov. von New Aork nach Stet-
tin, lei Esslnore auf der Insel Seeland
ausgefahren ist. Da Schiff hat ein

starkes Leck erhalten und es ist ihm Bei-

stand geschickt worden.

Jury-List für dic Janar-tsourt.
Folgende Personen wurden cU Jurors für die
nächste Januar - Sourt vcn Dauphin County
g-zogen:

P. L. Sil, Washington Phtlipv Reitze',
HaeeiSdurg! Cornelius Birler, Jackson! D.
Bordner, BeripSburg; Zachariad Batman,
Uniontown; Joseph P. Lyter, Jackson! JohnA. Nürnberger. Washington ; Danirl Rupp,
Swatara; Joseph F. Knipe, Harrtsdurg I.
L. Bomgardner, MtllerSdurg; N. W. Berg-
steeffer, ParaiSburg; I. B. geltv, Haretsburg;
Levt Ztmmerman. Leriv! Evrus S. Ging-
rieth, Swatara ; Ilriab Cassel, Sud Hanov !
Henrv Mover. Nieder Swatara ; Edward
worlinan, Wironisco! Jacob Bast. W'lltamS',
George A. Boyer, Harrtsdurg ; D. W. Sei-
ler, Harrtsdurg; CharlesKenvtg. Mtddletown;
Benjamin Wtimer, MillciSburg.

Petit Jurors.
Henrv Summv. Midvle Paxlon; Samuel

H. Simon, Harrisburg; John Ltk-n, Harrt,
bürg; Alfred Hummel, Derry; William St-
ple, Mtddletown; Wm. G, Zollinger, HarriS-
durg; I. S. Fvltz, Conewago; F. L. Huttcr.
Harrtsdurg; Isaac Hoffman, Jackson; A. P.
Erd, HarriSburg; I. E. Eisenhower. Jackson;
W. H. Back-nstoe, Ost Hanovrr; Martin N.
Mumma. Lor-er Swatara; Levi Bowman,
MillerSburq; Jacob Schmidt, Harrtsdurg;
William A. Parlhill, HarriSburg; Joflah
Busftngton, Washington, Washington; Frank
Dietrich, HarriSburg; Joseph M. Sayford,
HarriSburg; Joseph Seibert, West Hanover,
Daniel Eppley. HarriSburg; Jeremias) Good,
Gratz; Frede,lck Mrtzcl, Dauphin; I. B.
NicholaS; HarriSburg; James H. McAllistcr,
SuSquehanna; I. I. Ei,de. HarriSburg; T.
Weaver, HarriSburg i Jeremiab Udler. Har-
risburg; John W. Deibler, Mifstin; E. S.
German. HarriSburg; Abraham Hursh, Swa-
tara ; Matthias Flak, Mtddletown; Jacob

Llnsennieycr, HarriSburg, Henrv Alteman,
Lower Swatara ; Samuel T. Jone, HarriS-
burg; Rudolpd F. Kelker, Harrtsdurg; Jas.
H. NiSlcy, Mtddletown; G. W. BoweiS, Mit-
leeodurg ; Christian Herlhev, Derrv ; Jodn
HtMpcrly, Harrtsdurg; John Kauffman. Wl-
conlSco; F. W. Zttngst, HarriSburg; Wm. F.
McClure, Mtddletown; Wm. Steiner, Mtd-
dletown, George W. Lodge, Haltfar; Henry
Ftnk, Harrisburg; L. F. Noten LvkenSborougb;
Adam Singer, Haltfar; Levi Maulfatr. Der-
r; Mich. Gelen, Uniontown ; William Lodge,
Haltfar; Jacob F. Hähnlen, Harrtsdurg ; B.
S. Peter, Mtddletown; George EaSlow, Lo-
wer Parlon; A. Burnrtl. Harrtsdurg; John
Ed, Swotara; Lewis W. Link, MllleeSdurg;
Frank Wenetch, MtllerSdurg; EharteS Pen-
rose. MllleeSdurg; Charles M. Singer. Har-
riSburg.

Traverse Juror.
Andrew Hensel, WiconlSro; laeob Hama-

ker, Londonderr, ; M. F. Mcyer. Derry; I.
John L. Rommel, Jeffcison ; George Hoch-
länder, Wironisco; John B. Rutdersord,
Swatara; Samuel Klikpalrlck. Reed; S.
Boyd Martin, HarriSburg; MontgomeryKiek,
HarriSburg; D. W. Cor, Harrtsdurg ; Jodn
K. Shott, Mlddlrtown: John K. Ferlig, Mld-
ble Parlon z Isaac Soble, Lower Swatara; G.
H. Small, HarriSburg; Israel Sarley, Ost
Hanover; E. M. Graydlll, HarriSburg; Jos.
E. Marlin. Loudonderry; Job Buser, Lower
Parton; Samuel Eouffer. Lower Swatara;
William Snyber, Mtddlc Parton; George
Bresslcr, Haltfar; EharlrS Allen, Mtddletown;
Alerander Robert, HairlSdurg; Maurice E.
Ed, Harrisburg; W. H. H. Sieg. Harris durg;
Levl Wolfinaer, Harrtsdurg; Jacob Baler,
Conewago; JosiahlSeal, UvperParton; Wm.
Soltz, Harrisburg; George I. Sboemaker,
HarriSburg i Wm. E. Rampet. Berrpsdurg;
John Wallower, se? HarriSburg; M. K.
vurkholber, Den; Georg Neagle, Millers-
bürg, Levl Lebo, Upper Pari; A. F. Zlm-
meeman, Harrtsdurg.

SS ist von be Court angeordnet worden, daß,
wenn der Sheriff von Dauphin County die
Namensliste ver sür irgend lne Termin gezo-
aenen veröffentlicht, er unter be-
sagter Lifte tue NPI betfügen soll, aß tn <r-
etnem Fall, wo ei Geschworener der Notiz ge-
mäß zu erscheine verfehl, er ausgefordee wer-
de soll, Gründ aAzusühren, warum ihm für
solchr Nichterscheinen keine Stra'e auferl-gt
erde soll; und wenn kein genügender Grund
vorgebracht wird, soll unfehlbar einem solchen
säumigen Beschworenen eine Strafe auferlegt
erben. Ferner, daß all bei Strafe vorgelg-
denen Zebgen prompt in ber Cour , erschel-ne habe, sollte sie verfehlen, dies zu thun,so wirb in jedem Falle einem solchen fehlenden
Zeugen eine Geldstrafe sowie die Unkosten auf-erleg, e sei denn, baß genügende Ursache suesolche Abwesenheit vorgebracht werbe.

Jhn?.Parson.
Präsident Rlchtsr.

(Eingesandt.)

Ehret den Bauernstand.
st ein Ehrenmann,

Drnn er kedaut da Feld,
Wer eine Bauern spotten kann,

Dr, ist ein schlechter Held.

S' Pflug, und T.isch, da Bauern Land.
> Cr hält den ganzen Staat,
Was hilf, gelernt, wa Hilst un Flrtß,

Wen man nicht Bauer hat?

Früh Morgens, wenn der Tag kaum graut.
Da hat er schon genutzt

Und eh die Leech zum Himmel schaut.
Da hat er schon geschwitzt

Nnd eh' dle liehe Sonne kommt,
Geht ce schon seine Gaug;

Und thut was aller Erde seommt,
Mit Lust und Frohgcsang.

Im Schwrlße seine Angesicht
Ißt er sein täglich Brod;

Wir bäten ohne Bauern nicht
Als lauter ditt'ee Noth.

Und darum sei der Bauernstand
UnS Allee Ehren werth.

Denn kurz'und gut, wo ist da Land
Da nicht der Bauer nährt?

Kit.a-tting Pa

Biichcrtisch.
Zu den nützlichsten und nicht blos Geld

kostenden, sondrrn den dafür bezahlten Betrag

unstreitig das Werk ?Der Grschästlmunn
in Amerika, wir cr sein nd wa er wissen
muß, um in allen Geschäftszweigen mit
Vortheil zu arbeiten, Verlust zu vermei-
den, und Wohlstand zu erwerben," un

bin Redlichütt, Fleiß und Tüchtigkeit fübren?
Adv-kale und Peozesse Agenturen Räth-
schlage sür General- und Sprelal-Agenten,

Eommttflonairc, leren

rückßchttgen ist Mirthe vo? Stores un
Wohnungen Verträge Schließung, Erfül-
lung und Auftiebung von Contrakten?Vom
Einkauf von Waaren?Was Käuker zu be-
rückslchligcn dabin Ausdrückliche Garantie
--Stillschweigende Garantiern?Falsche Anga-
be?Vom Verkauf?Was Verkäufer zu brach-
ten haben-Vom Waarcnvrrkauf auf Credit-

Erlangung vo Waare unter falschen Vor.
wänden usw. Jeder, ter irgend ein Geschäftbetreibt, solltc sich diese Werk anschaffen. Es
kostet wrntg, dringt aber viel rtn. Dasselbe ist
vom Verleger, Fricdr. Gerhard, Post
Bor 4>>ol, New Stork zu beziehe.

Der größte Viehzüchter der Welt ist woll
Samuel Allen von Teras, der ständig nicht
weniger als 225,003 Stück Vieh eignet. Ei-
niS seiner Besitzlhümer ist 80 Meilen lang und
40 Meile breit und liegt zwischen dem Neva-
da und Colorado River; es befinden sich aus
diesem riesigen Weideplatz 120,000 Stück Vletz.
Auf einer zweiten Weide desselben Eigenthü-
merS befinden sich 7V 000 Stück Vieh, auf ei-
nee drillen 35,000 Stück. Zur Uederwachung
der Herde sind 400 Hirten und andere Be.
dicnstcle und 3000 Pferde nöthig. Um seinen
Viehstand complet zu erhalten, zieht Allen jäsr-
lich (>O,OOO Kälber nach. Der Werth des Vie-
hes, natürlich ohne Läntrreicn, übersteigt sünf
nnd eine halbe Million Dollar. Allen ist der
Haupllüferant süe de New Orleans Fleisch,
m.nlt und die anstoßenden CounttcS an ?>r
Küste de Golf.

I? Chicago wurde Chrlflodher Raff>rty
zum drilirn Male de Morde im ersten Gra-

ocathse.
Auflösung der Räthsel ln Nro, 22. er?Pa.

Staat Zeitung .

?Kreis, Reis, Eis."
'Auflösung von Hrn. Job Keßler, E. Mäl-

zer, Pttisburg.

No. ?.

?Das ist der R ä 11> selin a ii selb st."
Auflösung vvir Hra. E. Mälzer, Misburg,

Nro. 3.
?Ein Ese I."

denn er ist hoch geöhrt.

Auflösung von H,n. E. Mulzer, Pittsburg.
Nro. 4.

?In den Herberge n."
Auflösung von Hrn. Moritz Fischer, Julius

Fischer, Harrtsdurg; Jodn Keßler, Theodcr
Wunsch, Misburg.

Nn 5.

Auflösung von Hrn. Theo, Wunsch, I. Nes-tor, E. Mulzer, Misburg.

Nro. k.
~Luftblas e."

Auflösung von Hrn. John Keßler, Misburg;
F. W. LteSmann, HarriSburg.

Reo. 7.
?Der Rohracke r."

Keine richtige Auflösung eingeschickt.

Reo. 8.
?Der Hund setzt natürliche Zähne
et, und der Dentist künstliche"

ng von Hrn. F. W. LieSmann, Har-
RusiöluT, Muljrr, Theodor Wunsch, PitlS-

t

Nro. I.
(Einges. von Hr. John Keßler, Misburg.)
Wie sind'S gewiß in vielen Dingen,^

Von Geist und Angesicht;
Zur Zeit noch nicht.

Nro. 2.
(Einges. von Hrn. Julius Fischer, HareiSbnrg.)

Wenn ein Bursche durch 10 Thuren ginge
und tkeße an jeder Thüre 1 Apsel mehr a!S die

Nro. 8.
(Einges. von Hrn. Cail Heinrichs, Philadelphia)

Obne Schiff und ohn^Mist,

Nr, 4.
(Tinges, von Hrn. Edw. Mulzer, Pittsburg.)
Lies mich von vor oder hinten
Im Wasser alleinig bin ich zu finden.
Znwe.ien auch im Gelddeulrl sogar
Bin Ich bei Vielen da ganze Jahr.

, Nro 5.
(Einges. von Hrn. H. Reif, jun? Philadelphia.)

Hoch, Hoch, Hoch! stand ich,
Sieben Ledendige fand ich ;

Auch ein Todter war badet.

Könnt ihr es vielleicht errathen
So dllift ihr mich tn Ort traten;
Könnt ihr' aber nicht denken,
Müßt ihr mir mein Leben schenke.

Nro (i.
(Einges. von Hen. v. Mayer, Trent, N.-I.)

Welche galten verbergen den Wahnsinn?

Briefkasten.
lohnSt w n.?Hr. Agent Röth.?Guck,

da tommt en früherer Reim, un will sich -
serm EorpS iedee anschließen, en famoftr

! Kamerad. Willkommen, Henry. JohnStowns ist nit zu blelen.

o'arila tl!r. John A. tzodir. Bei
Gclli! da tommt auch unser Padlermstlln mit
n-m frischen Relrut. Brav, Hanne. Der

ackere Loni ist rlngrmupn.

Phöntrvll .-Hr. Martin Fink.-PotzSapprrurri! da kommen zwci bandfifte Ka-
meraden ang'stlefclt. iiut'z> st; vau, Marlin;
tust so sortge> ulscht.

Sprtngsteld, Oblo. He. Agent Hart-
man.?Danke sür's Läppt.-Dt ?Mustrr-

rolle" wir sotgrn.

Warsa w.?Hr. Zarob Moyrr. Besten
Dank. Itebr, Alter, für'? Läppte. Et sin ei
pünktlicher Kamerad.

PtttSbura. Hr. Agrnt Schmidt
vankr besttn fur'S nette Läpplr.

Pbtl adel phla.?Hr. Chat. Schauster.
-Halloh! da kommt auch en kernfester Bier-
drauir. welcher sich dem ..Rtppei'sche CoepS"
nnzusrdliißln wünscht; lllkommen, Andrea.
?Hessen Sie woinogltchst zu besuchen, Cdart.

Readt g.?He. Conrad Spetdel.?Bully
sor you, Conrad; Str schicken un n>t nur r
nettes Läppte, sontcrn auch 'nen famose Re-
krut?Respelt vor Idnen. Der draye Henry
ist elng'mutterl.

Ltli z.?Hr. A. A. Heifromwer. ZhriM
Gesuch wurde entlprochen.?Danke.

NewColumdi a.?He. Jacyd Slraßnec.
?Auch Ihre Bitte st desoegt.

PtllSdurg.?Hr. E. Mulzer. Wted.r
getnacki. Itirle.-DaS neue Rätvset folgt spä-
ter.?Seller Hannes ha den Kops am rechn
Platzte.

PtltsburHe. John Keßler. -Auch
dlißmal geknackt, Hannes.
Hagrrt n, Md.?Hr. Heinrich Ber-

big.?Wir sind Ihnen nachgeeuttcht. Wün-
schen Glück tn Ihrem Unternehmen.

Lancastr r.?HH. Gantz Nachtmanr.
?Jetzt ist'S desorgt.

ChamderSdur g.?MrS. Elis. Arnd,?
Sie dringen un traurige Nachtlichter,; wir
waren sehr erstaunt über den Tod unsers sun
gen Freund,. Zdrem Wunsche ist entsprochen.

Alloon a.?Hr. Ch, ist. Spamer. Tau-
send Dank, lieber Alter Der ?Wansch" istwie un drm Hirzen g flossrn-tip top.

North East. Hr. Fr. Wrgner. Sie
baden Wort gedatten, grttz z allen Respekt or
Ihnen.?Danke.

A lt oona.-Hr. Aug. Jüngling -Wenn
wir sagen ?der, it S," so dvveutri dleß. raß
r schon gr sch eben ist. Z. B, wir wa-
rrnbrretlS tn Altoona ; das detßi. so viel,
daß tr schon dort warrn.?Jetzt lasse' rln's

retlS' geschehen ist!
HollidaySburg.?Hr. Agrnt Fleischte.

Ihrem Wunsche Ist entsprochen. Ist's so
recht 7?Wünsch! Glück.?l,rrn wir nicht sehrso destillle Freund Granneltrr das Blatt ab.
als Hr. Hiilder und wir letzthin bei ibnr warrn.

Grecnsdurg. Hr. Jacob Mantel.
Auch Sie baden Wort gehalten, Zakad.?Be-
slen Dank, lieber Alter. Grüsen Sie unsre

Pt ItS d u rg. He. Throd. Wunsch
Aas s Haar getroffen, Theodor. Dte neue
Räthsel stnd dully, und weiden nachrutschr.e.

Attoon a.?Hr. S. Raupp.?Jhrrr Bitte
wurtc bereitwilligst entsprochen. Wünschen
vieles Vergnügen.

Gelvkasten.
tun,," eidallen, die dieidurih mtt

Dank bescheinigt werden:

Chas. Belke, HarriSburg, 81.00
Jacob Miller, dv. L.VO
(Sottlkeb Jung, do. 2.00
Jacob Mohcr, Warsaw. 200
P. Mühlfelb, Springs!, Ohio, 2.00
Christ Maurer, Pltisbueg, 1,00
C. Speldel, Readtng, 2.00
Frtedr, SLegner, Noith Tast, 2.00
Jacob Mantel, Greenzburg, 2.00

Ja der Nro. vom 27. November, lest im
Gelokasten anst.tt Michael larod Straßner,
New Columbia, 81.00.

Bräsilien auf erlangen zu habe.
sende Werk ist Ho stelle r'S Kalender für
18 71. Der medteintsche Theil desseiden handelt

o^den^vittchitd^
und Krankdeit heilenden
lcnder ist e allen Hauplsprachcn der ciyiltsirten
Welt gedruckt und erreicht eine größere nzahl Fa-

fetten, die llaren, einfachen nnd übcezeugende
Aitelel, welche diese wahrdaft praktische Pudlila-
iton enthält, zu lesen. Die vermischte Artikel
stnd ueannigsalltg, belehrend und unterhaltend und
da Kalendarium reichhaltig und umfassend. Ho-
steiler' Kalendrr ist, tn kurze Worten, itne Httfe
für den Hausball, geeigneter den Gebrauch aller

z?r, der Bergmann, der Kaufmann, der Handwee-
ler. der Tagelöhner, der Arzt, Alle brauchen ihn,
und für Patienten detder Geschlecht ist er ei
höchst nothwendigciGcgenstand. Die medüintsch.
technischen Bezeichnungen, welche so tele edieint-
schen Abhandlungen, die für den valksgedrauch

machen, sind tn diesem Schrifichen sorgfältig
vermieden. Alte ist klar, deutlich, übnjeuaond
und mit der Vernunft und dem gesunden Min-
schenverstande vereinbar.

Die Eigenthümer, dt Herien H-ftelter k
Smith, PtttSdurgh, Pa., werden gegen Ueder-
seudung einer Zwei SenlS-Brlefmarle Jeder-
mann, der in seiner Nachbarschaft diesen Katen-
der nicht bekommen kann, ein Cremptnr ,.

schicken. XII.

reinste und süßeste Lederthran
welcher am frischen auSge-
suchten Sotfischledern zudereilet Wied. Er ist
absolut reln und süß. Patienten, dte Ihn nur
einmal veriucht haden, ziehen ihn jedem an-
der vor. Aerzte erklären idn für den deflen
im Marke. Juni 5. 1873.

Centaur Liuimeut
X Hat wunderbaieet Euren
X von Rheumatismus, Schmer-

zen, Geschwülsten, Frostbeulen,
Verhärtungen der Brüste, Vre-
druhungen, Salzfluß, Brand-

/iIÄ- wunden u. s. w. am menschtt.

en. Späth, Dnrchschrueiun-
gen u. s, w. an Thieren in einem Jahre er-
lichtel IS alle anderen oorgedlichen Hrtlmlllel
seil Erschaffung der Welt. Da Recept des
Linimene und Zeugnisse bemerkenswertder Hei-
lungen begleiten jede Flasche und werden an
Jedermann frei versandt. Die ist kein Hum-
dug. Es gldt keinen Schmerz, den eSHaicht
lindert, keine Geschwulst oder Lähmung, welche
rS lchi heilt. Keine Famttle und kein Vieh-
eigenthiimer kann sich ohne ((entaur Liniment
behelfen. Die Flasche mt weißen Umschlag
sind sür den Familie gebrauch; die mit gelbem
für Thiere. Preis 50 Eents ; große glaschen
-51.00. I. B. Rose Co.,

Nro. SZ Broadway,
lul3. 73-öM Nrw Aork.

mebr als ein Sub--12-UslVllUstitut für Eastceöl. E
ist der einzige zuderlässige Arttkel, den e gtedt,

welcher sicher die Elngewelde regulle, Wind-
kollk hellt und natürlichen Schlaf erzeug. SS
ist angenehm einzunehmen. Kelne schlaflose
Mütter, noch schreiende Säuglinge

Juli 3.1873-LM.

GarantirteAnleitungzur
Butterbereitung.

Leicht erkenndar und besonder orthelldaft
für Farmer in Anbetracht der hent zu Tage
auftauchenden großen Bntteefabrtke.

Schriftliche Anfragen beantwortet.
Hibler, hewlker,

fllvS Spruce Street,

N°. 12, 1873. Phtlabelpdla. Pa.

Jung'S Hotel,
gegenüber dem Pennsylvania k Northern Ein-

tral-Etsendahu-Depo,

Harrisbnrg, Pa.

Zolttieb ?UNg, Eigenthümer.
Fremde und Rettende finde stet te efteBewiühung. US" Burzüfilich Heise

und Getränkejeder Zeit vorrältzig.
HaeeiSdurg, Mäe, 0, 1873?if.

Geeral-0erslii Rr SS. G,st
ii de virsvde.

Nächsten Dienstag, den23.Dez,.
Abend halb 8 Uhr, ftnde .igt Genen,,-
Berfa!, er 5. Sektion, ?Bisarck-
Bde', is er Wohn de He, z. W.
Lte aa ". Re. 112 Mae, sie, st,.-
Ale Mtt,lieher. sowie Diejet,e welch sichde genannie Sektion anzuschließen wünschen,
ftn höflichst ersuch, dabei zu erscheine.

Wm. Schür, Sekretär.

Unterzeichn.,,, teschellgt yierml den E.fang von Zwanzig oar (520). eiche ,

Agent de
..Bismarck- Bund','. ,ur zwetwöchentltcheKrankdeit erhatten Hai.

ugusi Rannt ck.
Harrtsdurg. vezrmbrr 18, t873.

Zu demkeir ist noch, daß Hr. Rannick estam l. November als Mitglied in den Bund
aufgenom, ader durch einen Unglücksfall
einige Wochen später beschädig wurde. Des-se obngeachtit bezahlte de, Bund Ihm ch
de ollen Gebalt de Keankeageloe au, ge-
rade al od er schon längere Zett eta Mitglied
desselben gewesen sei. Dee ?Bismarck Bund"
bezahlt Unglücksfälle vom ersten Tage an, wäh-
ren ln gewöhnlich, Krankheitsfällen die Kean-
lengrtder est in ier Wochen nah dem Eintritt
tn den Band ausbezablt weedeiw

Zur Notiz !

wna'am D
die Jahre.Beisa.

1874, dend 7

Ltdi eeu' Haute) ftattfinv. Noch e.5. See,. 2 er Conftüution. ersätl, jeve, ichj
in eine Strafe,on Etne

John Lanezl.h, P.äfi.,.
Ferblaand Engel, Sekeetä.

Haietsduig. >B. D,z. 1873.?2 t.
Ein tüchtiger Pterbrltzer
wrtchrr auch A,e und P,ter zu diauea gründ-
lich veiftebt, wünscht rine Stelle, entwerte alFormann, oder >m Killrr. NädrriS tn deCrpevttion d. Btaltrs.

Dezember 18. 1873.

Einladung ?nv Aufruf!
An alle Deulswlesentr Bürger tn Lankaster,

welche noch dem ?Deutsch! Schößling Lese-Verein" sich anschließe wollen, lönnen thee
er. Schreis pi >,.al"; Hrn/H n-
'ich Wagnei. Boltansiir; Hrn. John
Och. Verwalter, oder bet Hrn. Bernh,
Kublm a n n. Präsident pro lnir;x>ro. DteUnlerschretdungs-Büchcr werden ge;chlssen am
zw.i.en Cbiiltag, m 2 tibi Mittags, und umII Ilde flridrt die Beamten Wadl det Yen. Kühl-

Die Eommittee.
Lancafter. Pa., Drz. 18.1873 2t"

C. H. Liebtreu's
Küste Kmd-Haus,

Ecke der Dritten und Boas Straße,
HarriSburg, Pa.

Der Untrrzcichnele emysiehlt unter Zusicherung
kreundltchrr und dilliger Aaswar,ung seine mir
Zimmern und guten Betten vodl ersehene ast-
wtrthschast.

Die besten Weine. Liquörc und Knayy'S or-zügliches Lancastee Lagerdrrr siel an Hand.Um geneigten Zuspruch dittet.
E. H. Liebtre,

Harrtsdurg, October vS, >B7.'!.?Ml.

Christian Seibolt's
Braue rei

' ttNd
Lagerbier-Saloon,

Südosi-Ecke der llllfleStr. und Lancafter Ad.
Philadelphia, Pa.

Vorzügliches Bier, sowie andere Ge-

J. F. Desch.(> A. Weiß
?Columbia Brauerei"

des Hen. H. Zäpsel übernommen und ,m-
-pfebtrn the vor tr e s sltch, s

Lager-Bier
sowie alle Arten von Getränken nnd Speisen
der desten Qualität ihren Freunden und Gön-

Augezethncler Schweizer- und Lim-
burger-Käse, svwle lalle Speisen sind zu
jeder Tageszeit zu habe.

Desch und weiß,
No. Ulkt Walnut Straß

Columbia, Va.. lani 19. '73-11.

Schweizer
Magen - Ritters.

EI WcinglaSvoll davon dreimal de Tagt
genommen, ist eine sicher Sur für
DWepfia, Leberleiden

und jeder Art

UnVerdaulichkeit.
Ein gute Gegenmittel gegen Ballenkrank-

detten, ein Iresstiche, kräftigende, tontsche
Mittet, da beste Hausmittel gegen alle ge-

teir.
E macht ausgezeichneten Appetit, stärkt die

Veeraunag.Organe, und erhöht tn wunderba-
rer Weise die grsammtc LebenSlhätigkei de
menlchltchen Organismus.

Dabei ist es sehr angenehm
zu nehmen.

Zubereitet ausschließlich bau
von

Arnold Koch,
Birmingham, Pa.

Mit.! 0. 1873-11.

Court-Drokiamatioo.
Sintemal der Achtbare Iohn I. Peär-

so, Präsident-Richter der Sourt von Csm-
mon Plea in dem zwölften Gericht - Distnlt-
bestehendau den ConnticS Ledanon und Dau-
phin, an die Achtbaren I. D. Snvder,
undJsaac Mumma, EsgS., Gehülstrich-
tzr in Dauvhin Souutp, durch ihren an mich
gerichteten Befehl, vom 2. Dezember 1873, zur
Abhaltung der Over und Terminer Sourt. all-
gemeinen Mesängutß-Enttetigung und viertel-
jährlichen Friedenssitzungen, welche zu Harri,
durg kür da Sountv Dauphin stattfinden um
am 3e Montag im Januar (10.) 1874 an-
sangen und zwei Wochen tauern soll, erlassen
haben.

So wird deswegen hiermit Nachricht gegeben
an den Soroner, die Friedensrichter und die
Sonfiabler innerhalb de besagten Sonntp'
Dauphin, daß sie dann und daselbst in ihren ei-
genen Personen erscheinen sollen, um 10 Uhr
de Vormittags an besagtem Tage, mit ihren
Urkunde, Inquisitionen, Sramintrungen und
ihren anderen Denkschriften, um solch Dinge
zu thun, die ihnen gomäß ihrer Aemter zu thun
zukommen; und Diejenigen, welche gerichUtch
verbunden find gegen Gefangene, die aldann
in dem Gefängniß von Dauphin Sountp find
der sein mögen, Klage zu erhebe, sollen dann
und daselbst gegenwärtig sein, um gegen diesel-
den gerichtlich zu erfahren, wie e rech sein
Wird.
Gegeben unter meiner Hand zu Harriburg, am

2. Der., im Jahr de HERRN 73, nn im
acht und neunzigsten Jahre der Unabhängtg-
eit er Bereinigten Staaten.

H. I.heaffer. Sheriff.
Sheetss' Offiee. )

Harrtdura, De 2. 1873. ZDe,. iL, '73.

Handbills,
erden tn dies, Druckerei schön and billig go
druckt.


